
 

 

 

 

 „Babymoon“ – wenn werdende Mütter die Seele baumeln 

lassen können 
Sowohl in der Schwangerschaft als auch nach der Geburt bietet das 

Almdorf Seinerzeit Urlaub unter den schönsten Umständen 
  

Patergassen/Wien, 13. Oktober 2015 –  „Babymoon“ – ein zärtlicher und liebevoller Begriff für 

einen ganz besonderen Trend, der sich gerade unter werdenden Eltern etabliert. Die bevorstehende 

Ankunft eines Kindes soll ganz bewusst und intensiv er- und gelebt werden. Sind die ersten, mitunter 

anstrengenden, Schwangerschaftswochen vorüber und alle notwendigen Vorbereitungen getroffen, 

planen daher viele Neo-Mamas und Neo-Papas noch eine gemeinsame Auszeit, bei der sie sich nochmal 

ganz aus dem Alltag zurückziehen und Zeit für sich suchen können  und dürfen.  

Das Almdorf Seinerzeit bietet genau diesen Ort des Rückzugs, der 

Ruhe und Romantik garantiert und an dem nicht nur der 

allbekannte Wunsch werdender Mütter nach einer ausgiebigen 

Fuß- oder Rückenmassage erfüllt wird. Das traditionell angelegte 

Hoteldorf in den Kärntner Alpen eignet sich, schon alleine aufgrund 

seiner freistehenden Hütten und der damit garantierten 

Privatsphäre sowie dem bekannten Hüttenwirt-Service, ganz besonders für werdende Mütter oder 

junge Familien, die ihren Nachwuchs noch ganz für sich, abseits von jedem Rummel, genießen möchten. 

Für kuschelige Stunden zu zweit bietet das Almdorf Seinerzeit – ab Dezember 2015 auch mit dem neuem 

Dorfteil „Kleeangerle“ – romantische Rückzugsorte an, wie zum Beispiel das ebenerdige Chalet, den 

kleinen gemütlichen Troadkasten und die Alpetta mit großzügigem Badezimmer. Oder man entscheidet 

sich für eine der Sennhütten mit eigener Sauna, Heubett unter dem Dach und Holzbadewanne im 

Schlafzimmer. Zusätzlich werden die Zirben-Schlafzimmer in den Hütten mit einem speziellen Mamas 

Kräuter-Kopfkissen ausgestattet und ein extra Bewegungsraum im Alm-Spa steht für das aktuell sehr 

beliebte Schwangerschafts-Yoga ebenfalls zur Verfügung. 

„Ich erlebe es immer wieder, wie werdende Mütter zu uns kommen, schon nach kurzer Zeit 

tiefenentspannt sind und sich die innere Freude immer deutlicher ausbreitet. Das ist für mich ein 

wunderschöner Moment, der zeigt, wie wichtig Orte der Ruhe und Gemütlichkeit für sich und den  



 

 

 

 

Partner sind. Die Lage, der Service und das Ambiente des Almdorf Seinerzeit sind wie geschaffen für eine 

Auszeit für Schwangere und Jungfamilien,“ so Christine Knapp, Direktorin des Almdorf Seinerzeit. 

Auch Kulinarik und Spa-Behandlungen sind ganz auf die individuellen Bedürfnisse der werdenden 

Mütter abgestimmt. So geht Küchenchef Richard Maier detailliert auf die Essenswünsche der 

werdenden Mamas ein. Großen Wert legt er dabei auf eine frische Zubereitung der Lebensmittel sowie 

auf Bio-Produkte und Regionalität.  

Das Team des Almdorf Seinerzeit Spas erfragt bei persönlichen 

Beratungsgesprächen mögliche Beschwerden oder Erwartungen der 

Frau. Die Spa-Behandlung beginnt mit einer pränatalen Massage 

mit Mamas Bäuchlein-Öl und der dafür speziell angesetzten 

Mondessenz mit ätherischen Ölen und leitet über in eine auf dem 

Wissen der Natur abgestimmte Gesichtsmassage, die die Haut mit 

wichtigen Mineralien versorgt. Als Ausklang gibt es ein Haar- und Kopfhauttreatment, bei dem das Haar 

gestärkt wird und eine beruhigende Kopfmassage die Mutter tiefenentspannen lässt. Auch hier kommen 

ausschließlich Bio-Produkte zur Anwendung. Die Behandlung ist sehr individuell auf die Bedürfnisse 

jeder einzelnen werdenden Mutter abgestimmt. Zum Beispiel ist die Massage im Sitzen, auf der Seite 

oder auf dem  Bauch liegend mit einem speziellen Schwangerschaftskissen möglich. 

„Vorfreude-Angebot“ im Almdorf Seinerzeit 

Das speziell und liebevoll ausgearbeitete „Vorfreude-Angebot“ des Almdorf Seinerzeit beinhaltet drei 

Übernachtungen in einer der gemütlichen Hütten inklusive Hüttenwirtfrühstück, einer 80 Minuten 

Babymoon-Massage für die werdende Mama sowie ein Mamas Bäuchlein-Öl. Des Weiteren gehören 

zum Angebot ein Flachmann mit Zirbenschnaps für den werdenden Papa und ein kuscheliger Teddy - 

gefüllt mit Kräutern vom Kräuterdorf Irschen – als kleiner Vorwillkommensgruß für das Baby. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Wer bereits mit seinem Baby reist, kann sich auch in Bezug auf die 

Ausstattung auf das Team des Almdorf verlassen. So sorgt 

beispielsweise das vorbereitete Bettchen aus Zirbenholz durch 

seinen wohltuenden Geruch für einen gesunden und besonders 

erholsamen Schlaf des jüngsten Familienmitglieds. Das „Benni’s 

Nest“ (Foto), wie es der Hersteller benannte, wird aus heimischen 

Holz hergestellt und steht den Gästen bei Ankunft in den Hütten zur Verfügung.  

 

Weitere Informationen sowie Bildmaterial zum Almdorf Seinerzeit finden Sie unter 

www.almdorf.com und unter folgendem Fotolink. Bei Rückfragen stehen wir Ihnen wie immer 

gerne persönlich zur Verfügung. 

 

Pressekontakt 

Betina Welter I PR Direktor Almdorf Seinerzeit  Cornelia Steidl I SPREAD PR  

Fellacheralm, A - 9564 Patergassen   Schadekgasse 6/12, A - 1060 Wien 

Tel. +43 664 8249 155     Tel. +43 1 920 9274 

E-Mail: betina.welter@almdorf.com   E-Mail: cs@spread-vienna.com 

Internet: www.almdorf.com    Internet: www.spread-vienna.com 
 

Über das Almdorf Seinerzeit 

Das Almdorf Seinerzeit liegt auf 1.400 Metern Seehöhe, an den Hängen des Kärntner Nationalparks Nockberge bei Bad 

Kleinkirchheim im österreichischen Kärnten, zirka eine Stunde von Klagenfurt entfernt. Die 50 frei stehenden Almhütten 

und Chalets der zwei Dorfteile „Fellacher“ und „Kleeangerle“ fügen sich auf einem ruhig gelegenen Hochplateau zu 

einem gemütlichen Almdorf zusammen. Auf einer Fläche von 45qm bis 180qm bieten die unterschiedlichen 

Hüttenkategorien, bestehend aus Stube mit Kachelofen, Küche samt Omaofen, Zirben-Schlafzimmer sowie Bad mit 

Holzbadewanne, privater Sonnenterasse und Balkon, Platz für zwei bis sechs Personen. Kulinarisch können sich die Gäste 

im Gasthof Kleeangerle, im Gasthaus Fellacher oder durch den berühmten Hüttenwirtservice mit traditioneller Kärntner 

und gehobener österreichischen Küche, aus besten einheimischen Produkten, verwöhnen lassen. Des Weiteren lädt das 

Alm Spa mit einer finnischen Sauna, einer Bergkräutersauna und Behandlungen auf Basis bewährter Heilmethoden, des 

Bauernkalenders und der Mondphasen, zu entspannten Stunden ein. Für Hochzeiten, Feiern oder Seminare bietet der 

Kärntner Gutshof, der die zwei Dorfteile miteinander verbindet, Platz für bis zu 90 Personen.  


